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Gefertigter »lacht alleu seinen >'. l. Parteien bctauut, daß er im wissenschaftlichen Zweclc sich
aus der Pariser Reise, befindet und erst zu dcn Pfingstfcicrtagen nach Gra^ zurilcllehren und smie
,zahntirztliche Praxiö wieder auSiiben wird — A l l f ä u g s Vc tober d . I . lommt der Geserlig!>-
nach Vaibach und wird seine auf dieser Reise gemachten fachliche» Erfahrungen dcm >>. !, zahn-
leidenden Publicnm vertrnucnövoll anbieten.

( I l ^ i l—1) Docent der Zahnhcillundc an der k. l. Universität in Graz.

U. W. M U« »l. ^^"M?M>>r »^,T.«. I »M^l« »^ M « ^ ^ H 3lcucö Hell-
D^F V» V W U^M^V^^^M W ^ ^ » W wH^^W W ^ W ^ ^ W »utlcl, bereitet
MMMM>«>M>W»«M«>MW!̂ M>M>M»»^»>^«M«««»»»^M^MM aili« deu Blätter»

« .,«.. ^üN
M^DW^I .UU^UU^VWl 'WM 'ur schnellen und
M^i^M^MRKI^MMM^IRMlM«»« unsehldareuHei.'
lling der Gonorrhöe, ohne jegliche Befürchtung von Strictnren oder Entzündung iuiin'licher Theile.
Der Arzt Dr. Iii<«»i«l und die Mehrzahl der Pariser Aerzte haben seil de>n Erscheineu dieses 3)iittelö
anf alle anderen Heilmittel verzichtet. Die Injection wird beim Beginn der Krankheit angewendet,
die Kapseln in allen chronischcn und veralteten Fällen, welche nach drin Gebrauche von (>opaiua-
Balsam, Cubebcn nud anderen anf metallischer Basis bereiteten Iujectioncn nicht haben weichen
wollen. - H a u p t - D e p o t f l i r die öslerr . Mona rch ie : in W i e n be, Raabe t5 N ö d r r ,
Vätferstraße Nr, 1. (2^j-17)

Niederlage in Laibach bei Herrn M . Kas tne r am Cougreßplatz.

' (1039-3) Nr. 3210.

Executive
9lcalitäteu-Versteigeruttg.

^ Vom k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
> li Vaibach wild bckannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dc3 Franz Kal«
la«, uou Hosta die c^cutivc Vcrstcigcrnug
der dcm ^ovcnz Gabcr von Gostetschc gc»
hörigen, gerichtlich a»f 3972 si. geschätzten,
im Grundbnchc âck û!» Nrb.«Nr. 2523
vorkommenden Realität l'l"- 150 st. bc<
williget, lind hiczn drei Feilbictungiltag-
satznngcli, und zwar die erste cms dcn

6. A p r i l ,

die zweite auf den
8. M a i

lmb d ie drille auf den
8. J u n i 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr, in
del Amtslanzlci mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrcalität bei der
listen nnd zweiten Fcilbictung nur nm oder
twcr den Schätznngöwcrlh, bei der dritten
aber auch nnlcr demselben hlutaugcgcbell
wcrdcn wird.

Die Lici'lationSbcdiligulsse, wornach
inöbesoilderc jcdcr ^icilai't vor gemachtem
Anbote ciil 10pcrc. Vadium zn Handcu
der ^icitationi'commissiou zu erlegen hat,!
so wie das Schcchungsprolokoll und der
Grnndbuchscj.tract tonnen in dcr diesgc-
richllichcn Registratur eingesehen wcldcn.

K. l. städt. dclcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Februar 1867.

Nr. 438.
A n m crku n g. Nachdem zu dcr zwei«

ten Feilbietung kein Kanflnstiger erschienen
ist, so wird

am 8. I u n i 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Nhr, hicrgrrichls zur driten
u»d letzten Frilbictung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Vack, am 10ten
Ma i 1867.

(996—3) Nr. 2206.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. t, Bczirssgcricktc Rcifuiz wird

in dcr Efccutionssachc dce Anton Äonha!
'̂on Klobac wider Franz Hoöcoar von

Wcikcrsrorf u>it Aczug anf daij dicSge»
lichilichc Edict vom 7. December v. I . ,
Z. 7680, hilmit llind gemacht, daß die
mit dl,u lctzlcrn Edicle auf dcn 12. l. V i .
ul'd anf dcn 11.Ml . i l. I , m'gcordiistru
î lstc u»d zwcitc lxcculiue Fcilbiclung dcr
z„ Wcifcrddorf »l«l» H.-Nr. 7 yclcgrnrn,
>ln Guludduchc dcr Herrschaft Ncifuiz
,'»!> U>b. »Nr. 167 uollommcl'dcn, anf
1500 fl. gcschatztcu Nealilät siir ndgchal-
lcn l l l lä l t wmdc und daß eS dci d r̂
alif dcn

1 1. J u n i v . J . .

Vormillags 10 Nhr, in dcr Gclichlstanz.
lci angcordnctcn driltcu dicssälligcn Fei!«
Helling mit dcm voligcu Anhange sein
Vc>l,'ltil)cn hab.-.

K. t. Vczirlsgcrichti)tcif»i;, am l ilcn
')lpril 1867.

( 9 8 0 - 3 ) Nr. 25,71.

Crecutive
Realitäteu-Versteigeillllg.

Vom k. k. städt. delcg. Bczirks^crichtc
Nudolfowcrtl» wird bekannt c>ci»acht:

Es sci übcr Ansuchen des Il'hcumPclan
<'l Cons, von Pct.nie die c^ecütive Pcr<
steigciung derbem Mathias Vioitz in Wcl«
tcndorf gehörigen, gerichtlich anf 600 sl.
gcschichtcu, im Gruudduchc dcr Hcrrschasl
Nensladtl.'u!' Nct.-Nr. 119 uolsommendcn,
in Wcltcndorf l̂«l» Consc. )ir. 6 gelc^cncn
Hubrcalität bewilliget und hiezn dici Feil»
bl'etungölagsutzuugcn, und zwar die ciste
auf dcn

3. J u n i ,
dic zweite auf deu

3. J u l i
und die dritte auf den

5. Augus t 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtökanzlel mit dcni Anhangc
angeordnet worden, daß die Pfa»drcaliläl
bei dcr ersten und zweiten Fcildiclnng nur
um oder über den Schatzungöwerth, bei
dcr dritten aber auch ulilcr denistldcn
hintai'gcgebcil wcrdcn wird.

Die LicitationSbcdingnisse, wornach inö<
besondere jeder Licitaut vor gruwchtt'l» A»-
böte ein 10pcrc. Vadium zu Handen dcr
Licitationöcommissiou zu erlegen hat, so wie
das SchätMigSprotololl und dcr Glnud«
buchscxtract können in dcr oiesgcrichtlichcn
Registratur ciugcschen werden.

Nudolföwcrlh, am 24. März 1867.

(999—3) Nr. 862.

Erecutive Feilbietlmg.
Von dcm t. l. Äeziiköamtc Ncifuiz

als Gericht wird hiemit bekannt gcnlacht:
Es sei übcr das Anslichcil dcö Hcrrn

Iohauu Bobcl von Neifiiiz )lr. 75 gcgcll
Aulon Tmiko oon Vüchclddurf we^cn ans
dcm Zahlungsaufträge vom 14. December
1865, Z.6580, schuldigen 105 fl. ö. W.
c. .«. l>. in die executive ösfculliche Vcr»
steigcruug dcr dem Lchtcru gehörigen, im
Grundbuchc dcr Hcrischaft Niifniz .̂ ul)
Urb. - Nr. 423 vorkomiucndcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schatzungöwcrlhe
von 671 f l . ö. W. , gcwilligct nnd znr
Vornahme derselben die cfccutmcu Feildic-
tungölagsatzungcu auf dcn

3. I u u i ,
3. J u l i und
2. August 18 67,

jedesmal Vo»mittags um 10 Uhr, im
Gcrichtssitzc mit dcm Anhange bcstimmt
woldcn, daß die fcilznbictcndc Ncalität nur
bci dcr letzten Fcilbiclung anch uulcr dem
Schätzungömcrthc an den Meistbietenden
hintaugegcbcu werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchöcxtract nnd die Licitationebcdingnisse
lünucn bci dicscul Gerichte in dcn gc>
wohnlichen Amttzstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. l . Bczirtöamt Neifniz als Gcricht,
am 4. Fcbrnar 1867.

Allzeige und Empfehlung.
Nachdem dcr crgebcnst Gefertigte schon öftcrö vcrnchiuen mnfzle, baß dessen Aufenthalt iu

l'aibach nicht all^einei» belanut ist, so erlaubt er sich die Anzeige, daß er a,ea,cnwärlia, iu dcr N v -
seu^asso N r . l̂ !> wohnhaft is!, nnd empfiehlt sich bei diesem Anlasse zn gefälligen Bestellungen in
der Historie»»', P o r t r ä t - , Landschaft», B l u m e » - , A rc l i i t cc tu r» und Fresco M a l e r e i .

Auch ttliernimmt derselbe alle BestcNnugeu fllr T r a n s p a r e n t e » - , Tch r i f t e» - nud
Tch i lde r lna le re i . — Villiae Preise uud solide Arbeit werden gar^ulirt.

CSeorg Tautsclier,
(1081) ncnbcuitfrfjev Winter.

<3cht Schmidt'sche

Wllldwollsllbrikate nnd Präparate.
, Waldwoll'Untcrklcidcr, Leibbinden, Strumpfe,
^ (5'inlesscsohlcn, Strickgarn, Watte, sowie Tvald-
> wo l l - ^e l , Sp i r i t us , Extract fur Gicht« und
f Nhcmnatismuö-Leidcude stets vorräthig und allein

cchl zu halun auf ^agcr bci

l^0H-I4^ in Laibach.

(1005-3) Nr. 787.

E d i c t
zur Einberufung dcr Vcrlasscnschafts-Gläu<
bigcr dcr am 6. Mäiz 18<i7 oelslorbenen
M a r i a n a S c h w a r z k o b l c r von

Podjcluvdcrd Haliö-Nr. 4.
Von dcm l. k. Vczirkögcriclitc Lack wcr-

dcn Dicjcuia.cn, wclchc al^ Gläubiger an
dic Vcrlasscnschast dcr am 6. März 1867 mit
TcslanilNl vclslorbcncn Ätariana Schwarz-
loblcr von Podjelovbcrd H.uiö Nr.-1 cinc
Forderung z» stelle»! haben, aufgefordert,
;ur AniNlldnng und Dailhnung ihrcr An>
fprüchc bci diesem Gerichte dcn

17. J u n i d. I .

um 10 Nhr zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich z» überreiche!!, widri«
gcus dcnsclbcn au dic Vcrlasscnschast, ircnn
sic durch Bezahlung dcr angcmcldct.n Fm'.
derungcu erschöpft witrde, lcin wcilcrcr
Anspruch zustünde, al<5 insofcrne ihncu cin
Pfandrecht gebührt.

^ack, dcn 10, Ma i 1867.

(981 - 3 ) Nr. 2600.

Rcalitäls - Vcl'stcigmmg.
Vom l. t. slädl. dcleg. Bezirkogcrichie

^iudolfelocllh werden zur Vornahme dcr
mil dcm Bescheide des hohen t. l. Lan«
deSgcrichleö ^aibach uom 16. März 1867,
Z. 1388, bciDilÜgtcn Fcilbiclnng dcr zu
Gunsten des Ioscf ilastcl,c von Vludolfi<>
wcrlh nuf dcn 9ica!ilälcn dcs Anlon ssa-
stelic von Caildia >"!) ilteclf. < ̂ ir. 273,
Dom.-Nr. 15) n<! Nudolfsmcrlh uud Dom.-
Nr. 11 uud 1 1 ' / , :><! Slaudcu aus der
Notariat«?. Urkunde vom 27. D.ccmdcr
1858, Z. 389, hastcndcu Forderung pr.
5)33 fl. 40 l>. f. A., znr C,nbringnng b r̂
Forderung dcö Franz Äially von ^aibach,
dic Tagsahuugcu auf dcn

3. J u n i ,
1. J u l i uud

2l). J u l i d. I . ,

jedct«lual von 11 bis 12 Uhr, hicrgcrichtö
mit dcm Acisahe angrordnct. daß dicsc
Fordclung bri dcr eisten nnd zwcilcn Fcil-
biclul'g nlir um oder übcr deu Neunwcilh,
b̂ 'i dcr drillen aber auch unter dcmsclbcn
hintaugcgcbcu wcrdeu wird.

3iadolsswcrth, am 30. März 1867.

(W33^) 9tr. 3045.

UebertnMttg
dritter crcc. Fcilbietuug.

Vom k, k. Bezirksgerichte Stciu wird
mit Bezug auf das dicögcricktlichc Edict
vom 12. März 1867, Z. l744 , bckauut
gemacht, daß dic mit Bescheid vom 12tcu
März 1867, Z. 174^, auf dcn 1 l . Ma i
l. I . angcordnltc drillc Feilbictnngi'tag'
satznug dcr dcln Josef Knchar von Schunze!
gehörigcu Realität übcr sluslichcu dcs!
löz-cclilionöführcrS Ioscf Smoluilar vou
Lack auf dcn

14. J u n i l. I
mit dcm vorigen Anhange übertragen
wurde. l

K. k. Bezillsgcricht Slcin, am l l le»!
Mai 1867. !

Zu verpachten
eine Schnitt-nnd Ml i lMM-
llilüllen-ßlüldln»!,'!!' !,'̂  « « ^
,̂ ialstadt T t e i e r n i a r f s , auf de»! besten Pusten,
wegen Familicuuerhältuisseu ^u sehr anuehmbars»
Vediu^nissen ans inehrerc Jahre

Viäheres durch das Geschaslecomptoir deS
^». « .«>«»Hs^ , Stempfergasse ^5 l in
Graz. (»NW i )

Acker-Verkllllf.
Cin hinter dem neuen Brmihansc bei

Untcrschischka gclcgcucr Acker ist aus frcicr
Hand zu vcrfaufcn.

Auskunft auf gefällige Anfrage im
Zcitungs.Comftloir. (1094—1)

In der S M Strin
ist ein in bestem Vanznstandc besiudliche^ , ein
Slm-t hohcoHanS an^ freier Hand ;nr verlause»
oder zn vcvpachti». Wegcn snncr i'assc ist 0« zu
jedrin Geschäfte geeignet, hat anch Magazin, Kel -
Irr, Etallnng, groszen Hasraum mit Brunnen
nnd linen schönen karten. — Näheres die Eigeu^
»hilmttiu daselbst Ichutt Nr. l». (lO^l-. '!)

'»' ! » » > ^ t^ > M ! ! ll »2 « «> ' ! '

(742-«) Ni,l!3l4,

Dritte exec. Feilbictung.
Vom l. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte

iu Laibach wird im Nachhange zum dieS-
gerichtlichen Edictc vom 29. Iäuuer 1867,
Z. 2024, kund gemacht:

Es scicu die auf dcn 13. April nnd
15. Ma i 1867 angeordneten crstcu uud
zwcitcn Fcilbictnngen dcr dcm Johann und
dcr Maria Nowak von Sello bei Ganilsch
gehörigen, Urb,<Nr. 9, Ncct.-Nr. 8, 'l'un>. >,
Fol. 33 !><! Gauitschhof l'ln. 15 f l . 49 kr.
respective dcö N<stcs s. A. al« abgchal'
ten erklärt woiden, uud es werde lediglich
zu dcr auf dcn

15. I u u i 1 8 6 7
augeordnetcu Feilbictungstagscitzuug l!^
schritten wcrdcn.

K. t, städt. dclcg. Bezirksgericht La''
bach, am 29. März 1867.
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